
Torf & Kunst in Grünhöfe

Dass Torf kein gewöhnliches Material ist, 
sondern durchaus auch für die Verwirklichung 
ausgefallener Ideen verwendet werden kann, 
bewiesen über Pfingsten die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer der Kunstbaustelle Grünhöfe in 
Bremerhaven. Vier Tage lang, vom 9. bis zum 
12. Mai 2008, schmiedeten, sägten und bauten 
hier begeisterte Kinder und Erwachsene unter 
Anleitung der Künstler Marion Samel, Bernd 
Bannach und Conny Wischhusen und trugen auf 
kreative Weise zur Verschönerung des Hofs bei. 

Unter den verarbeiteten Materialen kamen 
neben Eisen, Stahl und Holz auch die regional­
typischen Materialien Torf, Lehm und Stroh zum 
Einsatz. An den Torfsoden aus dem Hause 
GRAMOFLOR fanden besonders die jüngeren 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer großen 
Gefallen. Ideenreich und mit viel Spaß
gestalteten sie daraus ein ganzes Dorf und 
nutzen es für die Zeit des Workshops auch 
gleich als  „Zuhause“, welches sie mit Haus­
tieren aus Lehm und Ton füllten.  

Im Rahmen einer Finissage am Pfingstmontag 
wurden die Ergebnisse der kreativen Schweiß­
arbeit dann als Teil eines langsam entstehenden 
Skulpturenparks auf dem Hof des Kulturladens 
Grünhöfe offiziell eingeweiht.
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